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Kompetenzziele 

Das Ziel des Rechnungswesens ist die quantitative Abbildung des gesamten Unternehmensgesche-
hens. Insofern zeigt das Rechnungswesen vielfältige Beziehungen zu anderen Teilbereichen der Be-
triebswirtschaftslehre. Insbesondere werden die Zusammenhänge innerhalb des Finance-Bereichs 
weiter vertieft, indem den Aspekten der Internationalisierung und der Kapitalmarktorientierung im Sinne 
eines modernen externen Rechnungswesens ein besonders großer Stellenwert eingeräumt wird. 
Dadurch verbessern die Studierenden die Fähigkeit, gesamtunternehmerische Zusammenhänge und 
komplexe Problemstellungen mittels wissenschaftlichen Methoden selbständig zu analysieren. 

 

Lehrinhalte 

Zunächst werden die Grundlagen des Bilanziellen Rechnungswesens wiederholt und vertieft; 
insbesondere: Handelsrechtlicher Jahresabschluss (HGB), Internationale Rechnungslegung 
(IAS/IFRS), Konzernrechnungslegung, Bilanzierung von Finanzinstrumenten und Bilanzanalyse. 
Anschließend wird in Kleingruppen die Durchführung eines Finance-Projekts für einen Kunden anhand 
einer Fallstudie simuliert. Thematisch werden Aspekte aus dem Grenzgebiet zwischen Bilanzierung, 
Unternehmensberatung, Risikomanagement, Finanzierung und Kapitalmarkt im Mittelpunkt der 
Fallstudie stehen. Jede der Gruppen repräsentiert dabei ein eigenes Projektteam, welches sich durch 
ein überzeugendes Fachkonzept und erfolgreiche Zwischen- und Endpräsentation beim Kunden gegen 
die anderen Teams versucht durchzusetzen. 

 

Literatur 

- Neuste Auflage: Baetge, Jörg/Kirsch, Hans-Jürgen/Thiele, Stefan: Bilanzen, Düsseldorf 
- Neuste Auflage: Henkel, K, Rechnungslegung von Treasury-Instrumenten nach IAS/IFRS und HGB - 

Ein Umsetzungsleitfaden mit Fallstudien und Tipps, Wiesbaden 
- Neuste Auflage: Baetge,Jörg/Kirsch, Hans-Jürgen/Thiele, Stefan: Konzernbilanzen, Düsseldorf 
- Neuste Auflage: Baetge,Jörg/Kirsch, Hans-Jürgen/Thiele, Stefan: Bilanzanalyse, Düsseldorf 

 

Lehrveranstaltunge 

Dozent(in) Titel der Lehrveranstaltung SWS 

Henkel Interdisziplinäres Rechnungswesenseminar 4 

 


